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Das Lindenblättchen 

 

Sitzungskalender (alle Sitzungen im GZ) 

07. Mai 2025 19.00 Uhr Sitzung des Bauausschusses 
13. Mai 2025 16.00 Uhr  Sitzung RPA (im Amt Klütz) 
21. Mai 2025 18.30 Uhr Sitzung des Sozial- und Finanzaus-

schusses 

Regelmäßige Treffen im Gemeindezentrum (GZ) 
Montags 16.00 - 18.00 Uhr Fitness Dance (erste Std. Kinder/zweite Std. Erw.) 
Dienstags ab 20.00 Uhr   Tanzclub 
Mittwochs 15.00 bis 17.00 Uhr  Mittwochstreff (Spiele, Kaffee, Kuchen uvm.) 
Mittwochs 17.00 bis 18.00 Uhr Bürgermeistersprechstunde  
Donnerstags -  
Freitags 18.30 bis 20.00 Uhr Line Dance Kurs, ab 16.30 Uhr Anfänger-Kurs  

- Ausgabe 139 - Mai 2025 - 

Das Gemeindezentrum  
(auch die Büchertauschecke) hat  

Mo - Sa von 10 bis 14 Uhr geöffnet. 

Das Lindenblättchen ist online  erhältlich  
und auch über die OrtsApp Zierow (hier auch 

alle Veranstaltungstermine). 

 
 

 

  

Neuer Termin:  
Ausflug anlässlich des Kindertages 

Liebe Kinder, aufgepasst:   
Wir fahren mit dem Bus in den Hansapark! Wer kommt mit? 

Wann:  14.06.2025  
Abfahrt:  08.30 Uhr (ab Bushaltestelle Lindenstraße) 
Rückfahrt:  17.00 Uhr 

Folgende Unkostenbeiträge sind 
zu entrichten:  

Kinder: 30,- € 
Erwachsene: 40,- € 
Nicht Ortsansässige: 50,- € 

Wir bitten um Anmeldung auf der 
im Gemeindezentrum ausliegenden Liste. Einwohner werden 
bevorzugt berücksichtigt. 

Nickender Milchstern (Ornithogalum nutans) entlang der 
Lindenstraße 

Der Nickende Milchstern in 
freier Natur gehört zu den 
geschützten Pflanzen und 
steht nicht nur unter Natur-
schutz, sondern ist wegen 
seines seltenen Vorkommens 
in Deutschland Teil unseres 
Wappens geworden. 

Leider wurden die straßenbe-
gleitenden Rasenflächen an 
der Lindenstraße wieder vor-
zeitig abgemäht, so dass er 
keine Chance bekommen konnte, seine Schönheit zu entfalten 
und sich weiter zu vermehren. 

Aus diesem Grund sollte das Rasenmähen für die straßenbeglei-
tenden Grünflächen an der gesamten Lindenstraße vom 1. März 
bis 30. Mai eines jeden Jahres vermieden werden.   

Strandreinigung 

In Zierow war wieder einmal Strandreinigung angesagt. Am 12. 
April trafen sich bei angenehmen 15° C und Sonnenschein 
Zierower Einwohner, darunter Kameraden der Feuerwehr, Mit-
glieder des Anglervereins, Helfer vom Reiterhof, der Bürgermei-
ster sowie als unterstützende Hilfe Mitarbeiter des Bauhofes.  

Gemeinsam wurde der Bereich des Badestrandes, der Liegewie-
se, der Parkplatz sowie die Zuwegungen als auch das Umfeld des 
Teiches an der Fliemstorfer Straße von z.T. recht kleinen Müll-
schnipseln wie etwa Kronkorken und Zigarettenkippen gereinigt.  
Eine mühsame Arbeit, aber für unser Wohlbefinden und die Na-
tur sehr wichtig.  

Leider mussten auch illegale Laubhaufen zusammengeharkt und 
entsorgt werden. Die Gemeinde hofft hier auf einen Einzelfall, 
der allerdings die Gesamtgemeinschaft belastet.  

Nach getaner Arbeit verwöhnte die Gaststätte Oase die Teil-
nehmer mit leckerer Erbsensuppe, das rote Café mit Getränken. 
Vielen Dank allen Sponsoren und allen Teilnehmer für Ihr Engage-
ment und bis zum nächsten Einsatz mit hoffentlich großer Beteili-
gung. 
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Veranstaltungen 
01. Mai 2025 
03. Mai 2025 
16. Mai 2025 
06. Juni 2025 
08./09. Juni 2025 
14. Juni 2025 
21. Juni 2025 

  
ab 10.00 Uhr 
10.00 bis 14.00 Uhr 
19.00 Uhr 
18.00 bis 22.00 Uhr 
10.00 bis 17.00 Uhr 
ab 08.30 Uhr 
18.00 Uhr 

(GZ = Gemeindezentrum; FöV = Förderverein) 

Radtour des Siedlerbundes/Heimatvereins, Treff am GZ 
Sandburgenwettbewerb, am Strand 
Preisskat, in der Oase (Campingplatz) 
Summertime, Dennis Grebenstein am Strand 
Kunst Offen, im GZ 
Kindertag - Ausflug zum Hansapark, mit Anmeldung 
Mittsommernachtspicknick, am Strand 

Bierverkostung des Heimatvereins  

Nach zwei Jahren, zum 12. April, hat der Heimat-
verein Zierow wieder zu einer Bierverkostung ein-
geladen. Wie schon beim ersten Mal fanden viele Zierower den 
Weg ins Gemeindezentrum. Auch diesmal wurden wir mit defti-
gen Schmalz- und Leberwurststullen verwöhnt.  

Das Motto dieser Verkostung: Unser heimische Bier im Vergleich 
zu unseren Nachbarländern.  

Also wurden 
unsere Ge-
schmacksner-
ven vor eine 
große Heraus-
forderung ge-
stellt. Biere aus 
Belgien, Frankreich, Italien, Polen und Tschechien konnten wir 
kosten, aber die Reise ging weiter nach Spanien, Lateinamerika, 
Asien und sogar in die Arktis nach Spitzbergen. Natürlich wurde 
auch wieder bewertet. Der Sieger war das Guinness aus Irland.  

Aber auch die Nicht-Biertrinker kamen nicht zu kurz. Fünf ver-
schiedene Malzgetränke und eine Mische konnten bewertet wer-
den. Der Gewinner in dieser Kategorie war das Oettinger Malz.  

Torsten Fischer hat wieder sehr 
viel Wissenswertes über die Bie-
re erzählt, die wir vielleicht gar 
nicht probiert hätten bzw. gar 
nicht gekannt haben.  

Unterstützt wurde Torsten von 
seiner Ehefrau Christiane, Andrea 
Böldt und Sylja Sellmann, die 
dafür gesorgt haben, dass die 
Gläser immer gefüllt waren und 
die leckeren Stullen nicht zu Ende 
gingen.  

Ich bedanke mich bei Torsten 
und seinen Helferinnen für die-
sen schönen Abend und wie 
schon beim letzten Mal, hoffe ich 
auf eine Fortsetzung. Marion Kluck  

Projekt Fahrrad Parcours 

Wer aus Richtung Wismar Wendorf in unser Dorf einfährt, kann 
es deutlich sehen: Der Fahrrad Parcours ist im Entstehen. Lange 
haben die Kinder und Jugendlichen darauf gewartet.  

Sie waren Gäste in der Sitzung der Gemeindevertreter, um ihre 
Wünsche für ihre Freizeitgestaltung mitzuteilen, haben ihre 
Ideen bei weiteren Treffen vorgestellt, sind auch bei der Besich-
tigung des Parcours in Grevesmühlen dabei gewesen und haben 
regelmäßig nach dem Stand des Projektes gefragt. Diese Ziel-
strebigkeit wird nun bald belohnt. 

Sicher ist die Strecke nicht so mächtig, wie z. B. die in Greves-
mühlen. Aber sie ist ein Platz, auf dem sich die jungen Sportler 
treffen können, um ihre Künste zu üben und Neues auszupro-
bieren. Und: Spaß ist, was man selbst daraus macht. 

Der Feuerlöschteich in Fliemstorf 

Löschwasserteiche wurden meist in Siedlungen, Höfen bzw. in 
deren Nähe angelegt, damit man das Wasser relativ einfach an 
jeden Punkt im Ort bringen konnte.  

Bei einem Brand hatten in den Ortschaften alle arbeitsfähigen 
Einwohner mit gefülltem Eimer zur Brandstelle zu eilen und sich 
in doppelter Reihe zum Löschwasserteich aufzustellen. 

Gehorsamsverweigerung gegenüber dem eingesetzten Kom-
mando, unerlaubtes Entfernen von der Brandstätte oder ab-
sichtliches Beschädigen der Löschgeräte wurde mit empfindli-
cher Leibesstrafe geahndet… (weitere Infos Quelle: Wikipedia)  

Unser Löschteich in Fliemstorf hat dazu noch eine Zisterne be-
kommen, die von unserer Freiwilligen Feuerwehr gewartet 
wird. 


